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Newsletter 5 
 
Gläubigerversammlung der Anleiheinhaber 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie Sie vielleicht bereits mitbekommen haben, hat der ehemalige Geschäftsführer 
der Windreich GmbH, Herr Willi Balz, auf der Internetseite der Gesellschaft unter 
http://windreich.ag/windreich-anleihe/brief-an-die-anleihezeichner/ eine 
Darstellung der Ereignisse des Jahres 2013 veröffentlicht. Ferner wendete sich in 
den letzten Tagen die Kanzlei Grub Brugger, welche Herrn Balz als Gesellschafter 
der Windreich GmbH vertritt, an die Anleihegläubiger. Das Schreiben der Kanzlei 
finden Sie ebenfalls auf der oben aufgeführten Internetseite der Windreich GmbH. 
Die Kanzlei Grub Brugger rät den Anleiheinhabern in dem Schreiben, Herrn 
Joachim Illig von der Kanzlei Illig Braun Kirschnek auf der am 13. Januar 2013 
stattfindenden Gläubigerversammlung der Anleiheinhaber zum gemeinsamen 
Vertreter der Anleiheinhaber zu wählen.  
 
Hintergrund scheint laut dem Schreiben das weitere Vorgehen im 
Insolvenzverfahren zu sein. Herr Grub scheint im Interesse von Herrn Balz eine 
Fortführung des Unternehmens zu präferieren, und sieht darin sogar die Chance, die 
Anleihen nach Fertigstellung der Offshore-Projekte zu 100% zurückzahlen zu 
können.  
 
Aktuelle Situation völlig unklar 
 
Die uns bisher vorliegenden Informationen reichen bisher nicht aus, um aus unserer 
Sicht eine klare Entscheidung im Sinne der Anleiheinhaber in Bezug auf 
Liquidation oder Fortführung des Unternehmens treffen zu können. Wir tendieren 
zwar auf Grund des Projektcharakters und des zum Teil weit fortgeschrittenen 
Projektstatus ebenfalls stark dazu, die Gesellschaft zunächst fortzuführen. Wir 
gehen jedoch davon aus, dass dies wohl nur dann möglich sein dürfte, wenn sowohl 
auf Projektebene als auch auf Holdingebene frische Liquidität zur Verfügung 
gestellt werden kann. Während auf Projektebene dies wohl kein großes Problem 
darstellen sollte, ist dies auf Ebene der Windreich GmbH aus unserer Sicht bisher 
unklar. Es ist aus unserer Sicht ferner weiterhin unklar, in welchem Umfang die 
Projektrechte überhaupt noch bei der Windreich GmbH liegen.   

http://windreich.ag/windreich-anleihe/brief-an-die-anleihezeichner/
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Wir haben Herrn Dr. Grub von der Kanzlei Grub Brugger Kirschnek daher um ein 
Gespräch gebeten, damit dieser die aktuelle Situation aus seiner Sicht noch 
erläutert. Herr Günter von One Square Advisors, der neben Herrn Illig und Herrn 
Nieding ebenfalls als gemeinsamer Vertreter kandidiert, hat uns gegenüber 
ebenfalls die Fortführung nicht ausgeschlossen und als von ihm präferierte Lösung 
dargestellt. 
 
Weisungen möglich 
 
Da wir von vielen betroffenen Anleiheinhabern die Anfragen erhalten haben, wen 
wir denn wählen würden, möchten wir Ihnen heute folgendes mitteilen: Aktuell ist 
unser Wahlverhalten noch nicht endgültig festgelegt. Wir werden wohl aufgrund 
der dürftigen Informationslage die Entwicklung in den kommenden Tagen und auf 
der Gläubigerversammlung noch abwarten müssen. Aus unserer Sicht sollte man 
jedoch die Worte von Herrn Dr. Grub als Vertreter eines Gesellschafters stets mit 
Vorsicht genießen. Denn die Gesellschafter würden bei einer Liquidation den 
kompletten Einsatz verlieren, während bei einer Fortführung des Unternehmens 
Herr Balz zumindest die Chance erhalten würde, dass seine Gesellschafteranteile 
weiterhin werthaltig bleiben würden oder in Zukunft zumindest wieder an Wert 
gewinnen würden.  Ferner sollten die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft gegen 
Herrn Balz eher zur Vorsicht mahnen. Wir werden uns daher erst kurzfristig auf der 
Gläubigerversammlung entscheiden, für wen wir stimmen werden. Aus unserer 
Sicht ist auch eine „Teamlösung“ denkbar, bei der für jede Anleihe ein 
unterschiedlicher Vertreter gewählt wird. Somit könnte man eventuell das Know-
how der ehemaligen Geschäftsführung  sichern und gleichzeitig über einen Dritten 
die Kontrolle im Sinne der Anleiheinhaber ausüben. 
 
Sofern Sie uns Ihre Stimmrechte übertragen haben, und sich bereits auf einen der 
drei Kandidaten festgelegt haben, dann können Sie uns gerne per Email unter 
info@sdk.org Weisung erteilen. Bitte schreiben Sie in den Betreff der Email 
„Weisung Windreich“ und  nennen Sie uns sowohl Ihren Vor- und Nachnamen als 
auch den Nennwert und die WKN der Windreich Anleihen, für die Sie uns 
Vollmacht erteilt haben. Ferner nennen Sie uns den Kandidaten, für den wir für Sie 
stimmen sollen. 
 
Für Fragen stehen wir unseren Mitgliedern gerne unter 089 / 2020846-0 oder unter 
info@sdk.org zur Verfügung.  
 
München, den 7. Januar 2014 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Windreich GmbH! 
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